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Hinweise:

7. Die Lösungen inH. der Nebenrechnungen können auf der Vorder- und
Rückseite der Aufppbenblätter durchgeführt werden. Zasätzhches Papier ist
nicht edaubt. Der Lösungsweg muss klar erkennbar sein. Bitte nicht mit
Bleistift schreiben. Bemühen Sie sich um eine gut lesbare Schrift!

2. Lösungswerte sind bei Bedarf bis utf. 2 Nachkommastellen genau
auszuweisen

3. Als Hilfsmittel sind edaubf unbeschriebene Formelsammlung
Analysis

Nicht programmierbarer Taschenrechner,
Lineal oder Geodreieck

4. Es ist nicht gestattet, die Heftklammern des Klausurexemplars zu lösen.

Viel Erfolg!
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1. AUFGABE:

a) Gegeben ist die Funktion mit .f (x) = 
#,

aa) Untersuchen Sie die Funktion auf Nullstellen
ab) Geben Sie den Definitjonsbereich an, unterscheiden Sie dabei zwischen Polen und

Lücken und definieren Sie ggf. nachträglich Werte, die zunächst nicht definiert wa.ren
mittels einer ähnlichen Funktion.

L,äsung:

b) Bilden Sie jeweils die erste Ableitung der folgenden Funktionen und geben Sie das Ergebnis in
der möglichst einfachsten Form an:

x '  - l
br) /(x) =

x-



bb) .f (x) =

.f (x) = log' (7x - 3)

bd) .f @)= J7

lnx
1x-



2. AUFGABE:
Der neue Vorstand einer Aktiengesellschaft interessiert sich fiir die Kosten- und Gewinnsituation

iellen Unternehmensbereiches.

(ANMERIUNG: ME = Mengeneinheit; GE = Geldeinheit)
a) Berechnen Sie die Gleichungen der linearen Gesamtkosten- und der linearen
Erlösfunktion!
b) Ermitteln Sie die Gleichung der Gewinnfunktion und berechnen Sie den Break-
Even-Point!
c) Eine Anderung der var{ablen Strickkosten lassen die Gewinnschwelle auf 50 ME
steigen. Berechnen Sie die Höhe der neuen variablen Strickkosten!
d) Die lJntemehmensleitung möchte zur alten Gewinnschwelle (vgl. Teilaufgabe b)
zurückkehren. Welcher neue Verkaufspreis muss dann für 1 ME gefordert werden?

ernes sDezlellen Unte Dte vorselestenZahlet sehen wre folgt aus:
x K(x) E(x)

OME 80 000 GE OGE
20 ME 150 000 GE 110 000 GE
50 ME 225 000 GE 275 000 GE



3. AUFGABE:
Die Gewinnfunktion G(x) und die Preisabsatzfrrnktion p(x) eines Angebotsmono-
polisten sind durch die folgenden Gleichungen bestimmt:
G(x) = -a,25x3 +'1, ,75 x2+ 7,25x-7,sundp(x) =-1,25x+ 15
Berechnen Sie:
a) die Sättigungsmenge und den Prohibitivpreis,
b) die Gewinngerrze,wenn die Gewinnschwelle bei? ME liegt,
c) die Koordinaten des Coumotschen Punktes,
d) das Betriebsminimum und die kostenmäßige hrrzfristige Preisuntergrenze.



4. Aufgabe:

Gegeben ist die Funktion

z(x;y)=x'-xyf2x+l+8y

Untetsuchen Sie die Funktion mittels Ffesse Determinante auf die Existenz von Extremwerren.

BEACHTEN SIE: Für die Lösung dieser Aufgabe ist die Lösung mittels Ffesse
Determinante zwingend vorgeschrieben, andete Lösungswege werden nicht gewertet!
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